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Schulen müssen mehr zusammenarbeiten! 

In Oberösterreichs Schulen gilt es mehr Vielfalt in den schulübergreifenden 
und überschulischen Angeboten zu schaffen. Verstärkte Zusammenarbeit 
zwischen Schulen ist nicht nur ressourcenschonend, sondern schafft auch mehr 
Angebot an Wahlpflichtgegenstände, Olympiaden und stärkt die 
schulübergreifende Vernetzung unter den Jugendlichen. 

Zusammenkunft ist ein Anfang. Zusammenhalt ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeit ist der Erfolg. Dieses Zitat von Henry Ford kann auf 
Oberösterreichischen Schulen umgelegt werden. Denn der Status Quo zeigt, 
dass Schulen sehr gerne ihre eigene Suppe kochen, anstatt die Zusammenarbeit 
untereinander zu suchen. 

Ein Beispiel hierfür ist das System der Wahlpflichtfächer. Denn es passiert zu oft, 
dass spannende Fächer gar nicht erst zustande kommen, da die 
Mindestschülerzahl knapp unterschritten wurde. Das führt zu Frustration der 
Schülerinnen und Schüler. Da dies an vielen Schulen, die oft in der Nähe liegen, 
der Fall ist, ließe sich dieses Problem ganz einfach lösen, wenn die Schulen 
untereinander besser zusammenarbeiten würden.  

So können Ressourcen geteilt werden und neue Wahlpflichtfächer zustande 
kommen, wenn eine Lehrkraft mit Schülerinnen und Schülern einen 
schulübergreifenden Unterricht hält. Dadurch kann einerseits besser auf die 
Interessen der einzelnen Schülerinnen und Schüler eingegangen werden und 
andererseits eine schulübergreifende Vernetzung unter den Jugendlichen 
stattfinden. 

Zusätzlich zu den schulübergreifenden Projekten muss es einen Ausbau von 
überschulischen Wettkämpfen und Olympiaden geben. Viel zu oft werden die 
Talente von Schülerinnen und Schülern, die sich nicht in die klassischen 
Unterrichtsfächer einteilen lassen, einfach ignoriert. Hierfür braucht es 
Wettbewerbe, die genau auf diese spezifischen Interessen eingehen. 

Um eine große Bandbreite an unterschiedlichen Wettbewerben anbieten zu 
können, gilt es auch hier die überschulische Zusammenarbeit zu stärken. 

 
Deshalb möge das 2. SiP der LSV OÖ beschließen,  

● dass die Zusammenarbeit zwischen Schulen gestärkt wird, indem man das 
Bauen von Schulzentren forciert und man im Bereich der WPGs bzw. 
außerschulischen Förderprogramme kooperiert. 

● dass der Ausbau von überschulischen Olympiaden und Wettbewerben 
erfolgt. 
 


